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PRESSEMITTEILUNG 

 

Gelbe Wasserampel: Zierbrunnen vorübergehend außer Betrieb – 

Stadt bittet zudem um sorgsamen Umgang mit den Heilquellen 

Bad Soden am Taunus, 08. Juli 2026. Die Bad Sodener Wasserampel steht seit einigen 

Tagen auf Gelb. Um den verantwortungsvollen und ressourcenschonenden Umgang mit 

Trinkwasser zu unterstützen, hat die Stadtverwaltung einige Zierbrunnen im Stadtgebiet 

vorübergehend außer Betrieb genommen. Betroffen sind der Brunnen am Dalles, der 

Schneckenbrunnen in der Salinenstraße sowie der Kurgastbrunnen am Platz Rueil-

Malmaison. Die Heilquellen sind von dieser Maßnahme nicht betroffen und bleiben weiterhin 

zugänglich. Die Stadt bittet jedoch darum, sie ausschließlich entsprechend ihrer Bestimmung 

zu nutzen.  

Gelbe Wasserampel: Wasserverbrauch reduzieren 

Mit der Gelben Wasserampel sind alle Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, ihren 

Wasserverbrauch möglichst zu reduzieren. Die Stadt geht dabei mit gutem Beispiel voran und 

hat den Brunnen am Dalles in Neuenhain, den Schneckenbrunnen in der Salinenstraße sowie 

den Kurgastbrunnen am Platz Rueil-Malmaison vorübergehend abgeschaltet. Sobald sich die 

Wassersituation entspannt, nimmt die Feuerwehr die Zierbrunnen wieder in Betrieb. 

Heilquellen bleiben geöffnet – Stadt bittet um sachgerechte Nutzung 

Angesichts der hochsommerlichen Temperaturen nutzen Besucherinnen und Besucher der 

Bad Sodener Parkanlagen die historischen Heilquellen immer wieder zur Abkühlung. Sie sind 

als staatlich anerkannte Heilquellen ausschließlich für Trinkkuren vorgesehen. Eine 

zweckfremde Nutzung, etwa als Badestelle oder Spielmöglichkeit, kann zu Verunreinigungen 

führen und dieses besondere Natur- und Kulturerbe beeinträchtigen. Im ungünstigsten Fall 

muss eine Quelle bis zum Nachweis der Keimfreiheit für mehrere Wochen gesperrt werden. 

Die Stadtverwaltung bittet deshalb alle Besucherinnen und Besucher, die Heilquellen 

ausschließlich entsprechend ihrer Bestimmung zu nutzen. So tragen alle dazu bei, die Quellen 

dauerhaft zu schützen und ihre besondere Qualität für Gäste und alle Interessierten zu 

erhalten. 
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Diese Pressemitteilung als pdf, weitere aktuelle Nachrichten aus Bad Soden am Taunus 

sowie Bildmaterial zum Download finden Sie in unserem Pressebereich unter www.bad-

soden.de. 
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